
            Januar 2011 
 

Rückblick auf das Jahr 2010 
 
Bevor nun der Januar ganz vorbei ist, will ich Euch doch mal noch über das vergangene Jahr berichten. Damit wir 

dann so richtig in das neue starten können! 
 
 Begonnen hat das Jahr 2010 mit großer Kälte, ziemlich viel Schnee, der auch richtig lange liegen blieb und 

demnach mit ganz vielen Schlittenfahrten. Am Ende spannten wir beinahe alle Vierbeiner vor die Schlitten, so 
viel Zeit hatten wir zum Üben, bis es alle konnten. 
 
 Ende Januar zog Waju um, nämlich zur Reitanlage Gläser in Dudenhofen. Seither besteht meine Herde 

nunmehr aus 6 Pferden, was ich v.a. arbeitstechnisch sehr angenehm finde. 
 
 Vom 18.-28.1. machte Anna-Maria Schmitt ihr Schulpraktikum bei uns. Sie half tüchtig überall mit, wo es 

nötig war, kam prima mit allen Pferden und Menschen aus und wir hatten eine wirklich gute Zeit miteinander. 
 
 Im Februar, September und November 2010 war ich je 2 Tage auf Reitkurs bei Nancy Heiber, lizenzierter 

Reitlehrerin in der Ecole de Légèreté. Die Kurse brachten mir mit Marlon und Yerry jedes Mal einen großen Input 
an Lernstoff, der mich das ganze Jahr beschäftigte. Außerdem gab es wieder einige Kurstage mit Heike 
Hackenjos, an denen auch einige meiner fortgeschrittenen Reitschüler teilnahmen. 
 
 Am 6. März unternahmen wir einen Schritt-Tagesritt zur Ganerb, zeitweise im Schneegestöber, was der guten 

Laune jedoch keinen Abbruch tat. Am 13. Mai gab es das Pendant dazu zur Walderholung in Speyer. 
 
 Vom 27.-31.3. gab es eine Kinderfreizeit mit dem Thema Indianer. Es wurde weitgehend ohne Sattel 

geritten, ein Weidentipi gebaut (das leider nicht anwuchs… schade!), Indianerschmuck und wunderschöne 
Traumfänger gebastelt, und am Ende alle Pferde bunt angemalt. 
 
 Am 10. April besuchte uns eine Kindergruppe der Jugendfarm Pfingstweide, angeleitet von Sonja Klaßen, die 

auf der Jufa ihr Anerkennungsjahr als Erzieherin absolvierte. 
 
 Große Sorgen bereitete mir (und bereitet mir immer noch!) der zunehmende Bewuchs von Jakobskreuzkraut  

auf unsrer einen Weide. Ich weiß nicht wie viele Stunden ich 2010 mit diversen Helfern mit dem Ausstechen 

dieses unseligen Krautes zugebracht habe. Danke an alle, ich fürchte wir haben trotzdem nicht viel ausgerichtet. 
Wer eine Idee hat, wie man dieses giftige Zeug los wird (Gina findet´s lecker…), ohne die gesamte Weide 
umpflügen zu müssen, bitte bitte bitte! 
 
 Der Mai verlief mit einigem Stress, da ein Unbekannter im Feldbereich gezielt Gift für Hunde auslegte. Tinas 

Hündin Trinity überlebte die Sache mit knapper Not, die Hündin vom Atzelhof leider nicht. Vermutlich stecken 
Probleme mit freilaufenden Hunden dahinter, von daher die Bitte an alle Hundehalter: Überdenkt Eure 

Gewohnheiten, vermeidet Konflikte mit Grundstückseigentümern und Pächtern auch im Feldbereich, leint im 
Zweifelsfall an, damit so etwas hoffentlich nie wieder vorkommt.  
 
 Einen richtigen Tagesritt mit 20 km gab´s am 15. Mai bei traumhaftem Wetter! Über Gommersheim, Aumühle 

und Iggelheimer Naturfreundehaus ging die Strecke, inkl. Schnakenwolken und spannenden Bachdurchquerungen 
(wer kann schon vorher wissen, dass der Weg plötzlich eine Furt ist…), bei denen sich Gina als todesmutige 

Herdenführerin entpuppte! 
 
 Ein Highlight war der Tageskurs mit Linda Tellington-Jones am 29.5. auf der Reitanlage Gläser, organisiert 

von der Fotografin Gabriele Boiselle. Linda vermittelt eine Form der Körperarbeit mit dem Pferd (sowie anderen 
Tieren und auch am Menschen), den TTouch und die TTeam-Arbeit. Ihr könnt ja mal googeln ;-). Ich empfinde es 
immer wieder sehr bereichernd und inspirierend, Linda live zu erleben! 

 
 Vom 4.-6. Juni waren wir mit Nico und Yerry auf dem Ponyfest in Schönbach. Übernachtung im Zelt, direkt 

neben den Pferden. Führzügelwettbewerb, Dressurprüfung, Trailparcours und Cross-Country-Strecke, wir hatten 

querbeet alles gemeldet und hatten ziemlich viel Spaß… zumal auch Hansi für gewisse Slapstick-Einlagen sorgte!  
 
 Am 12. Juni gab´s das altbewährte Sommerfest, in relativ kleiner Runde, was die gute Stimmung jedoch nicht 

minderte. Es ist immer schwierig, einen Termin zu finden, an dem nicht schon mindestens 37 andere Sachen 
stattfinden… 
 
 Im Juni hatte ich für einige Tage eine Praktikantin eines Bauernhofprojektes, das sich v.a. um die Vermittlung 

junger Erwachsener ohne Berufsausbildung kümmert. 
 
 Am 18. Juni stürmte Meira mit ihrer 1. Klasse und Lehrerin Frau Jochim den Stall. Thema: Pferde in der 

Landwirtschaft, und entsprechend wurde mit und ohne Pferde der Reitplatz kultiviert und geeggt, was für alle 
eine spannende Erfahrung war. Großes Lob an eine tolle Klasse! 
 



 Nachdem ich meinen alten Pferdehänger gegen einen Neuen gebrauchten getauscht hatte, um dann 

festzustellen, dass sich auch bei diesem der Holzaufbau bereits zu kompostieren begann, erbarmte sich mein 
Bruder, investierte jede Menge seiner Zeit und ersetzte in mühevoller Arbeit den kompletten Hängeraufbau durch 
neues Holz. Auf dass die Pferdis jetzt sicher, trocken und komfortabel reisen können. Vielen vielen Dank Matthias, 
das war echt ein ganz schön starkes Stück! 

 
 Vom 4.-8. Juli gab´s wieder eine Kinderfreizeit mit dem Thema Geländereiten inkl. Wanderritt zu Familie 

Herbel nach Westheim, Abkühlung im Baggersee und WM-Halbfinale vor Herbels Fernseher. Anstrengend, aber 
wieder sehr schön und mit lauter tollen Kindern! 
 
 Bis Ende der Sommerferien hatten die Pferde durchgängig Weidezeit. Durch den vielen Regen gab´s dieses 

Jahr mal wirklich keinen Grasmangel, was ja auch von Vorteil ist… 

 
 Bitte ein Tusch! Am 28.8.2010 endlich: Gründungsversammlung des Reitverein Mensch und Pferd 

Dudenhofen. Die Gemeinnützigkeit haben wir schon, am e.V. arbeiten wir grade noch ;-)) 
 
 Seit den Sommerferien unterrichtet Tina Rapparlié nicht mehr bei uns. Sie hat inzwischen einen Reitplatz in 

Dossenheim und wird dort ihre eigenen Pferde besser auslasten. Um unseren produktiven Gedanken- und 

Erfahrungsaustausch im Bereich Pferdeausbildung & Reitunterricht weiter zu pflegen, haben wir einen 
Arbeitskreis gegründet, an dem sich auch weitere Unterrichtende aus unserem Umfeld beteiligen. Aus jedem 
Ende erwächst doch wieder etwas Neues! 
 
 Sonja Klaßen hat im Sommer ihre Erzieherausbildung beendet, und arbeitet seither deutlich mehr im 

Reitunterricht mit als vorher. Ihre eigenen Reitgruppen hat sie montags, donnerstags und samstags (letzteres nur 

noch als Auslaufmodell). Ebenfalls seit Sommer unterrichtet Florian Wurz (Flo) mit mir zusammen an den 
Mittwochnachmittagen. 
 
 Am 25. September fand der Pferdetag für die Selbsthilfegruppe für Menschen mit 

Teilleistungsschwächen (SeHT) statt, diesmal gemeinsam für die Gruppen aus LU und HD. Wie immer eine 
runde Sache, zumal Sonja Klaßen und ich ein wirklich gut eingespieltes Team sind. 

 
 Am 26. September trafen wir uns zum großen Arbeitseinsatz. Ich glaube es wurde noch nie an einem Tag so 

viel Sand (20 Tonnen!!!) geschippt bei uns! Die Pferde wohnten wie auf den Bahamas, der Reitplatz war gefegt, 
neue Pfosten gesetzt, unendlich viel Gestrüpp gestutzt und die Motorsense lärmte den ganzen Nachmittag. Die 
Pfleger tobten sich beim Abriss des schrottreifen Häuschens hinter´m Stall aus und alles wurde vorbereitet für´s 
Turnier am darauf folgenden Wochenende. Herzlichen Dank an alle Heinzelmännchen! 

 
 Am 2. Oktober veranstalteten wir ein Geschicklichkeitsturnier, sozusagen die erste offizielle Vereinsaktivität. 

In unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden mussten Mensch & Pferd einen Geschicklichkeitsparcours zurücklegen, 

wobei nicht nur bewertet wurde, OB die Aufgabe geschafft wurde, sondern auch WIE. Zusatzpunkte gab´s für ein 
harmonisches Miteinander mit dem Pferd, was auch vielen Reitern richtig gut gelang! 
 

Vielen Dank noch mal an die Spender der wirklich tollen Sachpreise: Gabriele Boiselle, Friends Farm Speyer, 
Equiva Landau, Vetter & Fecht OHG 
 
 In den Herbstferien durften unsre Pferde eine Wiese in Hanhofen leerfressen, die uns von Herrn Köhler 

angeboten wurde, einfach weil er unsre Arbeit mit den Pferden & Kindern klasse findet. Schönen Dank! 
 
 Im Herbst absolvierte ich einen Fahrkurs bei Familie Hanten in Speyer. Sie züchten Deutsche Reitponys und 

bieten Kutschfahrten und Fahrlehrgänge an. Im Dezember endete der Kurs mit der Prüfung zum Deutschen 
Fahrabzeichen der Klasse IV. 
 
 Meira bereicherte mit Nico den St.Martinszug der Kita St.Kunigunde. Sonja Klaßen dann mit Fernando einen 

Tag später beim großen Dudenhöfer Umzug, diesmal inklusive Sturmwind, weshalb sogar das Martinsfeuer nicht 

entzündet werden konnte. 
 
 Ende November zog Sonja´s Pferdchen Solaire bei uns ein. Sie wurde bei der Jugendfarm Pfingstweide 

gewissermaßen ausrangiert, wohnt zurzeit im Stallzelt und wir sind gespannt, wie sie sich entwickelt und wieviel 
Vertrauen sie hoffentlich bald zur Menschheit fasst… 
 
 Am 9.12. wurde im Gemeinderat offiziell beschlossen, dass es das Sondergebiet für Pferdehaltung im 

Anschluss an den Atzelhof nun wirklich geben wird. Bis es soweit ist werden sicher noch einige Pferdeäpfel fallen… 
und was das tatsächlich so alles mit sich bringt ist derzeit schwer einzuschätzen. Also harren wir weiter der Dinge. 
 
 Am 12.12. gab´s ein Adventsfeuer am Stall, und das Feuer brannte so schön, dass wir es bedauerten, keine 

Würstchen zum Braten dabei zu haben. Vielleicht dieses Jahr? 

 
 Zum Schluss noch Sonja´s Weihnachtsanekdote: Am 25.12. bestand Marlon die Prüfung zum ADAC-Pony. 

Nachdem ich idiotischerweise dachte, mit meinem Bus bis vor den Reitplatz fahren zu müssen und selbiger dabei 
leider im Schnee stecken blieb, musste in Ermangelung eines Traktors mein toller Marlon herhalten, und den Bus 
wieder flott machen. Was ihm auch gelang! 



Ausblicke für 2011: 
 
Wie viele von Euch bereits wissen, ist unsre Homepage endlich fertig! Mein Mann hat sich in den 
Weihnachtsferien mächtig ins Zeug gelegt, sodass Ihr jetzt unter www.mensch-und-pferd.de eine Menge zu 
lesen und viele schöne Bilder findet! Die Homepage deckt sowohl den Reitbetrieb, wie auch den Reitverein Mensch 

und Pferd Dudenhofen ab. 
 

Der Verein hat einen Aufsteller/ Klappschild angeschafft, das immer dann am Reitplatz stehen wird, wenn es 
neue Ankündigungen gibt. Zusätzlich findet Ihr die Infos auch immer auf der Homepage unter News bzw. 
Termine.  
 
Ich möchte im neuen Jahr immer wieder Themenwochen abhalten, d.h. es wird jeweils eine Woche lang mit 
allen Reitschülern an einem bestimmten Thema gearbeitet. Die Themenwochen werden per Aufsteller 

angekündigt. Da die Themen auch abhängig von Reitplatzzustand und Wetter sind, können sie auch „spontan“ 
ausgerufen werden. 
 
Ich beginne 2011 die Reitlehrerausbildung in der Ecole de Légèreté nach Philippe Karl. Das heißt ich werde 
3x je 1 Woche auf Lehrgang sein. Der Reitunterricht für Euch wird nach Möglichkeit von Vertretungen 
übernommen oder andernfalls verlegt. 
 

 
In diesem Sinne: Auf ins neue Jahr 2011! 

  
    Mit vielen tollen gemeinsamen Aktionen 
 
     Altbewährtem und neu Erprobtem 
 

      Guten Ideen & Motivation 
 
       Selbstkritik & Verbesserung 
 
        … und immer viel Freude! 
 

 
 
   Ein gutes Jahr 2011 wünscht Euch Sonja Sattler mit allen Mitarbeitern 

http://www.mensch-und-pferd.de/

